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Kursübersicht

Frauen sind in vielen Parlamenten weltweit unterrepräsentiert. Die letzten Jahrzehnte sahen
starke Anstiege im Anteil von Frauen an Abgeordneten. Allerdings unterscheiden sich die Län-
der stark: Manche Länder wie Frankreich oder Spanien haben in der Vergangenheit Frauen-
quoten eingeführt und dadurch den Frauenanteil erhöht. In anderen Ländern, wie beispielsweise
in Deutschland, existieren freiwillige Quoten auf Parteiebene.

In diesem Seminar werden wir untersuchen, welche gesellschaftlichen Faktoren die Repräsen-
tation von Frauen beeinflussen, welche Rolle Parteien spielen und welche Auswirkungen der An-
teil an Frauen in der Politik auf die Repräsentation von Frauen in Allgemeinen hat. Wir werden
untersuchen, welche Vorurteile und Hürden weiblichen Kandidatinnen in der Politik entgegen-
stehen. Außerdem werden wir beleuchten, wie auch ins Parlament gewählte Frauen weiterhin
Stereotypen und Vorurteilen gegenüberstehen, welche ihren Arbeitsalltag und die Politik struk-
turieren.

Voraussetzungen: Dieses Seminar richtet sich an Studierende des Bachelorstudiengangs Sozial-
wissenschaften. Generell ist kein spezielles Vorwissen notwendig, lediglich Fähigkeit zum Ver-
ständnis und Analyse englischsprachiger wissenschaftlicher Arbeiten.

Ablauf: Das 90-minütige Seminar wird grob in drei Teilen ablaufen. 1) Einführung in die The-
matik der Woche durch den Dozenten, Diskussion aktueller politischer Themen, die im Zusam-
menhang mit dem Kurs stehen (zB Wahlergebnisse, Entwicklungen in Regierungen, Medien-
berichte), 2) Diskussion der Literature der Veranstaltungswoche, 3) Verknüpfung der Literatur
mit aktueller Forschung, aktuellen Geschehnissen oder Einbindung in den größeren Kontext der
Veranstaltung in Gruppenarbeiten oder als Diskussion.
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Bewertung:

• Nach Ende des Semesters muss eine Hausarbeit im Umfang von 4000 Wörtern (Toleranz
±5%) abgegeben werden. Das Literaturverzeichnis zählt nicht gegen das Wortlimit. In
dieser Hausarbeit soll ein Review zu einem Pflichttext verfasst werden. Dies bedeutet, der
ausgewählte Text soll analysiert, in den Seminarkontext eingeordnet und diskutiert werden.
Diese Arbeit muss über ILIAS eingereicht werden. Verspätete Einreichungen werden nicht
akzeptiert. Die Deadline für die Hausarbeit ist der 30. August 2022, 23:55 Uhr.

• Die Hausarbeit zählt 100% der Endnote und es können maximal 60 Punkte erreicht werden
(Die Umrechnungstabelle in Noten finden Sie hier)

• Bonuspunkte: Durch das Einsenden von Diskussionsfragen oder Kritikpunkten spätestens
bis Dienstagabend vor dem Seminar können Bonuspunkte erreicht werden. Pro Woche
soll eine Frage oder ein Kritikpunkt eingesendet werden, für die ein Bonuspunkt erreicht
werden kann. Maximal kann während des Semesters die Endnote um einen Notenschritt
verbessert werden (zB von 1,7 auf 1,3). Es können also maximal 3 Bonuspunkte erreicht
werden.

Wichtige Termine:

Prüfungsanmeldung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.04.2022
Einreichen des Hausarbeitsthemas . . . . . . . . . 11. Juli 2022
Deadline Hausarbeit . . . . . . . . 30. August 2022, 23:55 Uhr

Unsere Erwartungen an die Studierenden

• Da das Seminar auf Diskussionen zu den Themen der Woche sowie der Literatur basiert,
erwarten wir, dass alle Studierenden anwesend sind, die Texte für die Woche gelesen haben
und in der Lage sind, diese zu diskutieren.

• Alle Arbeiten sind selbständig zu verfassen, Plagiate werden nicht akzeptiert.

Allen schriftlichen Arbeiten ist diese Erklärung beizufügen.

Ablauf und Literatur

Woche 1: Einführung, wissenschaftliches Schreiben und Anforderungen - 07. April
2022

Literatur

• Record number of women become MEPs – but men still dominate

• Informationen zum Verfassen einer Hausarbeit
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Woche 2: Die Bedeutung der Repräsentation von Frauen - 14. April 2022

Literatur

• Jane Mansbridge. Should Blacks Represent Blacks and Women Represent Women? A Con-
tingent "Yes". The Journal of Politics, 61(3):628–657, 1999

• Pamela Paxton, Melanie M. Hughes, and Tiffany D. Barnes. Women, Politics, and Power:
A Global Perspective. Rowman & Littlefield Publishers, Inc., Lanham, MD, 4 edition, 2020
Kapitel 1: Introduction to Women in Politics

Woche 3: Nationale Variation und Erklärungsansätze - 21. April 2022

Literatur

• Melanie M. Hughes and Pamela Paxton. The Political Representation of Women over Time.
In Susan Franceschet, Mona Lena Krook, and Netina Tan, editors, The Palgrave Handbook of
Women’s Political Rights. Palgrave Macmillan, London, 2019

• Jessica Fortin-Rittberger and Christina Eder. Towards a Gender-Equal Bundestag? The Im-
pact of Electoral Rules on Women’s Representation. West European Politics, 36(5):969–985,
2013

Woche 4: Nominierung von Frauen, Frauenquoten - 28. April 2022

Literatur

• Mona Lena Krook and Diana Z. O’Brien. The Politics of Group Representation: Quotas for
Women and Minorities Worldwide. Comparative Politics, 42(3):253–272, 2011

Woche 5: Qualifikationen und Stereotypen - 05. Mai 2022

Literatur

• Nichole M. Bauer and Martina Santia. Going feminine: Identifying how and when female
candidates emphasize feminine and masculine traits on the campaign trail. Political Research
Quarterly, forthcoming, 2021

• Nichole M. Bauer. Shifting Standards: How Voters Evaluate the Qualifications of Female
and Male Candidates. Journal of Politics, 82(1):1–12, 2020

Woche 6: Karrieren von Frauen in Parteien - 12. Mai 2022

Literatur

• Jessica Fortin-Rittberger and Berthold Rittberger. Nominating women for Europe: Explor-
ing the role of political parties’ recruitment procedures for European Parliament elections.
European Journal of Political Research, 54:767–783, 2015

• Melody E. Valdini. The Inclusion Calculation: Why Men Appropriate Women’s Representation.
Oxford University Press, Oxford, UK, 2019 (Kapitel 1)
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Woche 7: Frauen in Führungsrollen - 19. Mai 2022

Literatur

• Dee Goddard. Examining the appointment of women to ministerial positions across Eu-
rope: 1970–2015. Party Politics, 27(4):631–643, 2021

• Diana Z. O’Brien. Rising to the Top: Gender, Political Performance, and Party Leadership
in Parliamentary Democracies. American Journal of Political Science, 59(4):1022–1039, 2015

Woche 9: Substantielle Effekte in der Gesellschaft - 02. Juni 2022

Literatur

• Caroline McEvoy. Does the Descriptive Representation of Women Matter? A Comparison
of Gendered Differences in Political Attitudes between Voters and Representatives in the
European Parliament. Politics and Gender, 12(4):754–780, 2016

• Timm Betz, David Fortunato, and Diana Z. O’Brien. Women’s descriptive representation
and gendered import tax discrimination. American Political Science Review, 115(1):307–315,
2021

Woche 10: Inhaltlicher Fokus und Kampf um Redezeit - 15. Juni 2022, 16 Uhr, S65
(Philosophikum) Achtung, anderer Termin!

Literatur

• Hanna Bäck and Marc Debus. When do women speak? a comparative analysis of the role
of gender in legislative debates. Political Studies, 67(3):576–596, 2019

• Leslie A Schwindt-Bayer. Still Supermadres? Gender and the Policy Priorities of Latin
American Legislators. American Journal of Political Science, 50(3):570–585, 2006

Woche 11: Repräsentation und Demokratie - 30. Juni 2022

Literatur

• Magda Hinojosa and Miki Caul Kittilson. Seeing Women, Strengthening Democracy: How
Women in Politics Foster Connected Citizens. Oxford University Press, Oxford, 2020 (Chapters
1 and 2)

Woche 12: Repräsentation und Legitimität - 07. Juli 2022

Literatur

• Amanda Clayton, Diana Z. O’Brien, and Jennifer M. Piscopo. All Male Panels? Represen-
tation and Democratic Legitimacy. American Journal of Political Science, 63:113–129, 2019
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Woche 13: Abschließende Diskussion, Fragen zur Hausarbeit; Review schreiben - 14.
Juli 2022
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